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Vom Leben im Biedermeier 
über Klimts berühmte „Dame 
mit Fächer“ bis hin zum Akti-
onskünstler Joseph Beuys: Mit 
gleich drei spannenden Ausstel-
lungen feiern das Obere Belve-
dere (3., Prinz-Eugen-Straße 27) 
und das Belvedere 21 (3., Arsenal-
straße 1) die Wiedereröffnung 
nach dem Lockdown. Kunstlieb-
habern bietet die bz dazu eine 
besondere Aktion: Alle, die bis  
31. August mit einer bz-Ausgabe 
in der Hand oder dem Codewort 
„bz-Wiener Bezirkszeitung“ zur 
Kassa kommen, erhalten beim 
Kauf einer Vollpreis-Eintritts-
karte eine zweite gratis dazu!
Di.–So. 10–18 Uhr. Infos zu den 
Museen: www.belvedere.at (db)

Gustav Klimts „Dame mit Fächer“ 
(1917/18). Foto: Belvedere/Markus Guschelbauer

Mit der bz zu zweit das 
Belvedere besuchen

„You Don’t Have to Be Cassan- 
dra!“ heißt das neue Theater-
stück des Ensembles „Auf Achse“. 
Am 25. Juni machen die Schau-
spieler von 16 bis 22 Uhr an zehn 
Stationen rund um die Reindorf-
gasse im 15. Bezirk halt. Die Per-
formance wagt eine Annäherung 
an die antike Seherin Kassandra, 
die den Untergang Trojas voraus-
sagte – und nicht gehört wurde. 
Treffpunkt: 16 Uhr im Dingel- 
stedtpark. Teilnahme kostenlos. 
Infos: www.sprung.wien (db)
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Kassandra-Mythos 
als Straßentheater

Zum 25. Mal setzt die Regenbo-
genparade am 19. Juni ein Zei-
chen für die Rechte lesbischer, 
schwuler, bisexueller, interge-
schlechtlicher, queerer sowie 
Transgender-Menschen. Ab 14 
Uhr sind alle eingeladen, für Viel-
falt und Toleranz über die Ring-
straße zu ziehen. Start- und End-
punkt ist der Rathausplatz, wo 
um 17 Uhr die Abschlusskund-
gebung stattfindet. Eintritt frei. 
Infos: www.viennapride.at (db)
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Regenbogenparade 
zieht über den Ring

Das Haus der Geschichte (1., 
Neue Burg) bringt frischen Wind 
auf den Heldenplatz: Bis 2. Juli 
macht das Museum mit seiner 
Freiluftausstellung „Nach dem 
Großen Krieg. Ein neues Europa 
1918–1923“ Zeitgeschichte im öf-
fentlichen Raum erfahrbar. Mehr 
als 200 Exponate geben Einblicke 
in die turbulenten Anfangsjahre 
der Zwischenkriegszeit.
Eintritt frei. Mehr Infos unter 
www.hdgoe.at (db)
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Haus der Geschichte 
geht nach draußen


